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„DAS MATERIAL KOMMT SO, WIE ES GEBRAUCHT
WIRD“
Ein gut organisiertes Lager ist die Basis für einen effizienten Arbeitsprozess innerhalb einer Werkstatt.
Engpässe oder gar das Fehlen von Arbeitsmaterialien können im schlimmsten Fall dafür sorgen, dass
ein Kundenfahrzeug nicht fristgerecht fertiggestellt werden kann. Der IDENTICA-Betrieb Hein in
Hofheim im Taunus nutzt seit gut drei Jahren den sogenannten Vorteilskauf des
Schleifmittelspezialisten Mirka.

UNTERSTÜTZUNG FÜR LAGER- UND BESTELLPROZESS
„Es erleichtert die Lagerhaltung und die Mitarbeiter können sicher sein, dass die Materialien immer
vorrätig vorhanden sind“, fasst Fahrzeuglackierermeister Marc Schneider die Vorteile zusammen.

Vorab gab es gemeinsam mit einem Außendienstmitarbeiter der Firma Mirka eine umfassende
Schleifprozessanalyse. „Da wurde ermittelt, wie viel Schleifmittel wir pro Jahr verbrauchen, welche
Schleifmaterialien wir regelmäßig nutzen und welche vielleicht weniger genutzt werden. Auch die
Schleifsysteme wurden auf den Prüfstand gestellt, um den Arbeitsprozess zu optimieren“, erklärt
Mark Schneider.

BEDARFS- UND TERMINGERECHT
Entsprechend seines Bedarfs wird der Betrieb nun regelmäßig zu individuell vereinbarten
Lieferterminen mit neuem Schleifmaterial versorgt. „Das Material kommt so, wie es tatsächlich
gebraucht wird.“ Ändert sich das Arbeitsaufkommen kurzfristig, kann die Bestellung laut dem
Fahrzeuglackierermeister flexibel angepasst werden. Kommt es langfristig zu einem höheren
Verbrauch, wird eine erneute Analyse nötig.
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